
UNG 

Wo kannst du arbeiten? 

✓ Einrichtungen der Behindertenhilfe 

✓ Heime oder Wohngruppen 

✓ Ambulanter sozialer Dienst 

✓ Privathaushalte 

✓ Krankenhäuser 

✓ Kindergärten 

✓ gesundheitliche Einrichtungen 

 

 

Du bist Menschen gegenüber offen, 

kontaktfreudig und bringst  

Einfühlungsvermögen mit? Bist du bereit die 

Lebenszeit von Kindern/Jugendlichen und 

erwachsenen Menschen mit und ohne 

Unterstützungsbedarf aktiv und anregend zu 

gestalten und zeigst die nötige Kreativität, 

 Geduld aber auch Durchhaltevermögen? 

 

WIR SUCHEN DICH! 
Wo findest du uns? 

 

  
 

Berliner Straße 114/115 

14467 Potsdam 

Telefon: 0331/289-7300 

Telefax: 0331/289-7347 

E-Mail: info@osz-j-just.de 

Homepage: www.oszj.de 

Laufbahnberatung: 0331/289-7303 

    AUSBILDUNG 

ZUM/ZUR 

Sozialassistenten/in 

 

Berufsfachschule Soziales 

Abteilung 3 

 

  

 

 

 

 

http://www.oszj.de/


Sozialassistenten (SAS) sind: 

Die pädagogisch betreuenden, 

hauswirtschaftlichen o. sozialpflegerischen 

Aufgaben und Tätigkeiten von 

Sozialassistenten/innen werden in 

Einrichtungen der Behindertenhilfe, zum 

Beispiel in Heimen oder Wohngruppen, 

absolviert. Sie unterstützen die Tätigkeiten der 

Erzieher und Heilerziehungspfleger. In 

sozialpädagogischen Einrichtungen der 

Behinderten- und Familienhilfe arbeiten 

Sozialpflegeassistenten/innen beispielsweise 

assistierend in Wohn-, Gruppen- und 

Funktionsräumen. 

Ausbildungsdauer: 

Zwei Jahre Unterricht in Vollzeitform mit 

integrierten praktischen Ausbildungs-

abschnitten. 

1. Ausbildungsjahr:  

1. Halbjahr Zwei Tage pro Woche 
Praktikum in einer Kindertagestätte 

2. Halbjahr Zwei Tage pro Woche 
Praktikum in Einrichtungen der 
Heilerziehungspflege 

2. Ausbildungsjahr: ca. 12 Wochen 

Tagespraktikum in Einrichtungen der 

Kindertagesstätte oder Heilerziehungspflege.  

Kosten: 

Das OSZ Johanna Just ist eine staatliche Schule und 

damit entstehen keine Schulkosten oder 

Prüfungsgebühren! Es gibt keine Vergütung durch 

Schule und Lernort Praxis. 

 

 

Voraussetzungen: 

✓ Erweiterte Berufsbildungsreife (EBR)  

✓ gesundheitliche Eignung 

 

 

Das beinhaltet deine Ausbildung: 

Du erwirbst die Fähigkeit Angebote zu planen, um 

gemeinsam mit Kindern Aktivitäten durchzuführen und 

sie in ihren Kompetenzen zu fördern. Auch das 

Bearbeiten von Fachtexten und die Durchführung von 

Präsentationen sind Teil deiner Ausbildung. Du 

reflektierst deine pädagogische Grundhaltung, um 

allen Menschen, die du begleitest, positiv sowie 

vorurteilsfrei zu begegnen und ihre individuelle 

Entwicklung zu fördern. Du lernst die Grundlagen  

von Kommunikation verstehen und im Berufsalltag 

richtig anzuwenden, um gute und vertrauensvolle 

Beziehungen aufbauen zu können. Du erwirbst 

Kompetenzen, um Menschen aller Altersgruppen in 

Gesundheit und Krankheit zu unterstützen und 

beobachtest Auffälligkeiten im Verhalten und am 

Körper. Du erlernst bestimmte hauswirtschaftliche 

Tätigkeiten im Berufsalltag zu meistern. 

 

Lernfelder zum Erwerb von 

Handlungskompetenzen: 

 

1. Berufliche Identität entwickeln 

2. Grundlagen pädagogischen und 

psychologischen Handelns erwerben  

3. Menschen in Pflege und 

Betreuungssituationen 

bedürfnisorientiert begleiten 

4. Hauswirtschaftliche Kompetenzen 

erwerben  

5. Kulturell-musische Prozesse und 

Bewegungsmöglichkeiten kennenlernen 

und anwenden 

6. Handeln im beruflichen Kontext 

 

 


